
   

      
  
    

  

  
        
     

               
  

         
       

            
         
        

 
       
 
     
 

 


11 61 17
      
     

           
         
       

    
    
  
      
       



 



 
 

Mitteilungsblatt 20
Donnerstag, 26.10.2017

Energieberatung für Mieter und Eigen-
tümer im Lahrer Rathaus
Energie und Kosten sparen, sich in den eigenen vier Wänden 
wohlfühlen und auch noch Umwelt und Klima schonen, wer 
möchte das nicht? Interessierte Bürger haben die Möglichkeit 
sich am Donnerstag, 9. November, nach vorheriger Terminver-
einbarung kostenfrei bei der Stadt Lahr, Rathaus 1, Zimmer 1.01, 
1. OG, Nordflügel, Rathausplatz 4, zu diesen Themen beraten zu 
lassen. Anmeldung sind bei der Stadt Lahr, Telefon 07821 / 910-
06 19, unter Angabe des Beratungsthemas möglich. Das Bera-
tungsgespräch dauert 45 Minuten. Die Termine liegen zwischen 
14 und 17.45 Uhr. 
Zum Erstberatungstermin sollten relevante Unterlagen (wie zum 
Beispiel Schornsteinfegerprotokoll, Heizkosten- und gegebenen-
falls Stromrechnung, Gebäudepläne, Fotos) mitgebracht werden. 
Schwerpunkt der Erstberatung sind Energieeinsparmaßnahmen 
und Fördermittel für Wohngebäude.

Wer eine thermische Solaranlage, eine Wärmepumpenanlage 
oder eine Pelletheizung im bestehenden Gebäude installieren 
möchte, profitiert vom Marktanreizprogramm des Ministeriums 
für Wirtschaft und Energie. Hauseigentümer erhalten nach wie 
vor für die Errichtung einer Solaranlage zur Heizungsunterstüt-
zung einen Zuschuss von mindestens 2.000 Euro. Für Holz-
pelletheizungen mit neuem Pufferspeicher gibt es 3.500 Euro. 
Wärmepumpen, die als Wärmequelle Erdwärme oder Grundwas-
ser nutzen, werden sogar mit mindestens 4.000 Euro gefördert. 
Weiterhin sehr lukrativ ist auch die Förderung der BAFA für den 
Ersatz von Heizungs-Umwälzpumpen und Warmwasserzirkula-
tionspumpen durch Hocheffizienzpumpen und die Heizungsop-
timierung durch einen hydraulischen Abgleich bei bestehenden 
Heizsystemen. Die Förderung beträgt bis zu 30 % der Nettoin-
vestitionskosten höchstens jedoch 25.000 Euro.
Ab 2018 ändert sich aber das Antragsverfahren. Ab dem 1. Ja-
nuar 2018 ist der Förderantrag grundsätzlich vor dem Beginn 
der Maßnahme zu stellen. Als Maßnahmenbeginn gilt der Ab-
schluss eines Lieferungs- oder Leistungsvertrages. Das heißt, 
der Antragsteller muss seinen Antrag also schon eingereicht 
haben, bevor er den Auftrag zur Errichtung der Anlage erteilt. 
Planungsleistungen dürfen vor Antragstellung erbracht werden. 
Maßgeblich ist das Eingangsdatum des Antrags beim BAFA. Für 
Privatleute galt bisher, dass der Antrag bis zu neun Monate nach 
Inbetriebnahme der Anlage beim BAFA gestellt werden konnte.
Für Antragsteller, die den Auftrag zum Beispiel für eine neue 
Heizung in 2017 erteilt haben, deren Inbetriebnahme aber erst 
2018 erfolgt, gilt eine Übergangsregelung. Wichtig ist, dass die 
Inbetriebnahme vertraglich für 2017 vereinbart ist. Sollte dieser 
Termin ohne Verschulden des Antragstellers nicht eingehalten 

910 75 150



2  HW 

werden, muss die „Erklärung zur Inanspruchnahme der Über-
gangsregelung“ ausgefüllt und an das BAFA gesendet werden. 
Das Formular steht auf den Internetseiten des BAFA zum Down-
load bereit.

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist 
über die Genehmigung zur Veräußerung nachste-
henden Grundeigentums auf Gemarkung Lahr zu 
entscheiden: 
Flstnr. 7316 Landwirtschaftsfläche mit einer Teilfläche von insge-
samt 19900 m². 
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse am Ge-
samtvertrag, mit Angabe der Kaufpreisvorstellung unter Vorlage 
eines Finanzierungsnachweises, dem Landratsamt Ortenaukreis 
– Amt für Landwirtschaft -, Prinz-Eugen-Straße 2, 77654 Offen-
burg innerhalb von 7 Tagen schriftlich mitteilen. Interessens-
mitteilungen ohne konkrete Kaufpreisvorstellungen oder ohne 
Vorlage eines Finanzierungsnachweises können keine Berück-
sichtigung finden. 

Was tun mit Herbstlaub? 
Laub aus dem Hausgarten kann auf den Abfallanlagen des Or-
tenaukreises, die Grünabfälle annehmen, kostenlos abgegeben 
werden. Dies gilt auch für die Grünabfallsammelstellen der Ge-
meinden sowie die acht Kompostierungsanlagen im Ortenau- 
kreis, teilt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis mit.
„Laub aus dem Hausgarten kann auch bei der Anfang Novem-
ber beginnenden Grünabfallsammlung zur Abfuhr bereitgestellt 
werden. Das Laub muss in offenen, nicht zugebundenen Säcken 
oder sonstigen geeigneten Gefäßen bereitgestellt werden. Die 
Säcke und Gefäße werden bei der Abfuhr geleert und bleiben 
am Grundstück. Die speziellen „Gelben Säcke“ dürfen dazu nicht 
verwendet werden“, informiert Abfallberater Johann Georg Kat-
han. 
Selbstverständlich könne Laub auch über die Graue Tonne ent-
sorgt werden. In der Mechanisch-Biologischen Abfallbehand-
lungsanlage in Ringsheim werde daraus Biogas gewonnen, das 
dann zur Erzeugung von Strom und Fernwärme genutzt wird. 
Das Laub werde also auch auf diesem Weg vollständig verwer-
tet. 
Gartenbesitzern rät Kathan, Laub im eigenen Garten zu ver-
werten. „Die Zugabe von Laub bei der Kompostierung von Kü-
chenabfällen während des Winters sorgt für eine bessere Durch-
mischung des Kompostes. Mit Laub abgedeckte Beete sind 
über den Winter besser vor Bodenerosion und Verschlämmung 
geschützt. Zudem finden Kleinlebewesen, die im Frühjahr sofort 
wieder das Bodenleben aktivieren, in der Laubschicht gute Über-
winterungsmöglichkeiten“, erklärt Kathan. Größere Mengen von 
Laub könnten auch unter Bäumen und Sträuchern als Mulch-
schicht verteilt werden.
Diese und weitere Tipps stehen in der Kompostfibel des Ortenau-
kreises. Diese kann unter „www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
/ Formulare und Infothek“ angesehen oder ausgedruckt werden. 
Anschriften, Telefonnummern und Öffnungszeiten der Annahme-
stellen können ebenso auf der Internetseite nachgelesen wer-
den. Die Öffnungszeiten der Abfallanlagen des Ortenaukreises 
sind auch auf der Rückseite des Abfallabfuhrkalenders zu finden.
Für weitere Fragen stehen die Abfallberater des Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft unter Tel. 0781 805-9600 oder per E-Mail: abfall-
wirtschaft@ortenaukreis.de gerne zur Verfügung.

Grenzübergang Schwanau-Nonnenweier für vier 
Nächte gesperrt
Der Grenzübergang Schwanau-Nonnenweier (L 100/RD 426) 
wird von Montag, 6. November 2017, bis Freitag, 10. November 
2017, zwischen 22 Uhr und 4 Uhr für den Fahrzeugverkehr voll 
gesperrt, teilt das Straßenverkehrsamt des Ortenaukreises mit. 
Die Sperrung, die auch Zweiräder betrifft, ist notwendig aufgrund 

von Unterhaltungsarbeiten an drei Rheinwehren auf der franzö-
sischen Rheinseite. Die Verkehrsteilnehmer müssen während-
dessen auf den Grenzübergang zwischen Neuried-Altenheim (L 
98) und Eschau (N353) über die „Pierre-Pflimlin-Brücke“ aus-
weichen. Die Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis für die 
Behinderungen gebeten.

Eine Blutspende ist lebensrettend
Es gibt keine künstliche Alternative und hilft bis 
zu drei Menschen
Gemeinsam Leben retten bedeutet, gemeinsam stark sein für 
die Region, denn jede Spende beim DRK kommt einem Patien-
ten direkt in der eigenen Region zu Gute. Und das ist lebens-
wichtig: Ohne menschliches Blut sind viele Therapien und Ope-
rationen nicht möglich. Dabei geht es nicht nur um Unfälle. Auch 
bei geplanten Operationen und Therapien ist oft eine Transfusi-
on notwendig. Ihre Blutspende hilft beispielsweise einem Kreb-
spatienten, dessen Chemotherapie zu einer vorübergehenden 
Unterdrückung der körpereigenen Blutbildung führt und der auf 
lebensrettende Blutübertragungen angewiesen ist. Trotz medi-
zinischem Fortschritt gibt es bisher keine künstliche Alternative 
zur Blutspende. Dabei kann jede einzelne Blutspende bis zu drei 
Leben retten, denn aus jeder Vollblutspende entstehen drei Blut-
präparate - so erhält jeder erkrankte Mensch genau die Bestand-
teile, die er zur Heilung benötigt.
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende am

Montag, dem 30.10.2017
von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Hallensportzentrum, Martin-Luther-Str. 22
77933 LAHR

Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Geburts-
tag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Da-
mit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert 
nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit ein-
planen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur
Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen dringend die 
Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Guatemala, Brasilien, 
Argentinien und Mexiko im kommenden Jahr sucht die DJO -  
Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als 
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast 
den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Guatemala/
Guatemala vom 17.11.2017– 15.12.2017, Brasilien/Sao Pau-
lo vom 13.01.2018–01.03.2018, Argentinien vom 17.01.2018–
10.02.2018 und Mexiko/Guadalajara vom 21.01.2018–
28.03.2018.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 17 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf 
das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 
aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Te-
lefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.
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Gewerbe Akademie Offenburg
Kaufmännischer Teil der Meistervorbereitung 
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet ab dem 7. November 
einen Meisterkurs an, der in drei Handlungsfeldern die betriebs-
wirtschaftliche Kompetenz vermittelt. Dazu zählen Rechnungs-
wesen und Controlling, Grundlagen des wirtschaftlichen Han-
delns im Betrieb und rechtliches wie steuerliches Grundwissen. 
Der Unterricht findet Dienstag und Mittwoch abends sowie am 
Samstag statt. Eine Förderung mit dem Aufstiegs-BAföG ist un-
ter bestimmten Voraussetzungen möglich.  Weitere Informatio-
nen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 
115, auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 

Programmierung nach Heidenhain 
Ein Basiskurs in der Klartext-Programmierung Heidenhain findet 
vom 23. bis 27. Oktober an der Gewerbe Akademie Offenburg 
statt. Die Teilnehmer lernen nach Werkstückzeichnungen Pro-
gramme zu erstellen. Dazu wir Basiswissen in Dateiverwaltung, 
Datenübertragung, Werkzeugtabelle sowie Programmtiertech-
niken vermittelt. Verschiedene Zyklen zum Fräsen sind Inhalte 
ebenso wie Bahnfunktionen. 
Der Lehrgang kann unter bestimmten Voraussetzungen aus Mit-
teln des europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. Weitere 
Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 
0781/793 110, auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 

VdK Sozialverband
Knapp 1.000 Inklusionsbetriebe in Deutschland
Knapp 1.000 Inklusionsbetriebe gibt es zurzeit in Deutschland. 
Dort erhalten Menschen mit Behinderung Arbeitsplätze mit tarif-
licher oder ortsüblicher Bezahlung und bekommen so den Ein-
stieg in den allgemeinen Arbeitsmarkt. Der Anteil der schwerbe-
hinderten Mitarbeiter liegt in diesen Betrieben zwischen 25 und 
50 Prozent und somit deutlich höher als in anderen Unterneh-
men. Die Adressen dieser „Integrationsfirmen“, wie sie sich frü-
her nannten, finden sich im Onlineportal www.rehadat-adressen.
de unter der Rubrik Inklusionsbetriebe/Integrationsfirmen. Darü-
ber hinaus enthält dieses Onlineportal mehr als 24.000 Angaben 
und Adressen zu Dienstleistern, Ansprechpartnern und Organi-
sationen aus den Bereichen der beruflichen Rehabilitation und 
der Teilhabe. Rund 100.000 stets aktualisierte Einträge rund ums 
Thema Behinderung, Hilfsmittel, Praxisbeispiele, Forschung und 
Seminare gibt es unter www.rehadat.de kostenlos für alle Inte-
ressierten. Rehadat ist ein Projekt des Instituts der deutschen 
Wirtschaft Köln und wird vom Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales gefördert.  

15. Endometriose-Tag am 8. November
Bereits zum 15. Mal gibt es am 8. November 2017 den Endomet-
riose-Tag, eine landesweite Einrichtung mit Veranstaltungen und 
Medizin-Hotlines über das weit verbreitete aber wenig bekannte 
Frauenleiden. Die Endometriosepatienten, in Deutschland rund 
zwei Millionen Frauen, klagen häufig über chronische Unter-
leibs- und Regelschmerzen, Schmerzen beim Verkehr, Proble-
me bei der Darm- oder Blasenentleerung, zyklische Blutungen 
aus Blase und Darm, zudem oft über ungewollte Kinderlosigkeit. 
Bei der Endometriose siedelt sich Gebärmutterschleimhautge-
webe außerhalb des Uterus an, beispielsweise an Eierstöcken, 
Darm, Blase oder Bauchfell. Mögliche Folgen sind die Bildung 
von Zysten, Blutungen, Entzündungen, Verwachsungen und 
Vernarbungen. Detailinformationen, auch zu den einzelnen Ver-
anstaltungen am 8. November, gibt es vom Landesnetzwerk En-
dometriose unter www.basieg.de/Inw im Internet. Bereits am 7. 
November soll eine Veranstaltung in Tübingen sein und - für den 
Raum Baden-Baden/Bühl - am 21. November.

Opferentschädigungsgesetz - VdK berät auch 
hier
In Baden-Württemberg gibt es rund 9.000 Menschen, die An-
spruch auf Entschädigung nach dem Opferentschädigungsge-
setz (OEG) haben, Tendenz steigend. Hierauf verwies unlängst 
das Landesversorgungsamt beim Regierungspräsidium Stutt-
gart. Ebenso hob die Behörde hervor, dass jeder Bürger, der Op-

fer einer Gewalttat wurde, beim zuständigen Landratsamt einen 
Antrag stellen kann. Vorsätzliche rechtswidrige Schädigungen im 
Sinne des OEG sind beispielsweise vorsätzlich begangene Kör-
perverletzungs- oder Sexualdelikte wie Vergewaltigungen und 
sexuelle Missbrauchstaten. Der Sozialverband VdK kann seinen 
Mitgliedern bei Streitfällen um OEG-Leistungen, da Teil des So-
zialen Entschädigungsrechts, Rechtschutz gewähren. Der Kreis-
verband Lahr kann 2016 im OEG schon 2 Erfolge nachweisen. 

Jahresabschlussfeier des OV Lahr am 4.November im Hotel 
Westend um 15 Uhr. ANMELDUNG
Winterzauber (Europapark Rust) 27.November ANMELDUNG - 
07821/68383
Die VdK-Kreisgeschäftsstelle, Alte Bahnhofstraße 10/7, 77933 
Lahr, 07821/24177 ist montags bis mittwochs und freitags bis 
samstags (Anmeldung) von 9 bis 11 Uhr geöffnet.
                                                               

Müllabfuhr
Freitag, 03.11.2017  Grüne Tonne 
Montag, 06.11.2017  Schwarze Tonne
Donnerstag, 09.11.2017  Gelbe Säcke

Außerordentliche Schließung  
der INFOBEST Kehl/Strasbourg
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg, Informations- und Beratungs-
stelle für grenzüberschreitende Fragen, bleibt vom 30. Oktober 
bis 01. November 2017 aufgrund der Feiertage geschlossen. 
Ab Donnerstag, den 02. November 2017 ist die INFOBEST Kehl/
Strasbourg wieder wie gewohnt ab 10h für Sie da.
Das Team der INFOBEST Kehl/Strasbourg bittet um Ihr Ver-
ständnis. 
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, 77694 Kehl, Tel.: 
07851/ 94790, E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu.

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung 2 0 1 7 (2. Halbjahr) 
Wann ?  08.11.; 15.11., 06.12.; 13.12.; 20.12.; 
Wo ?   Stadtverwaltung Lahr (Rathaus Nordflügel, 1. OG, Zim-

mer 1.01)  jeweils von 08:30-12:00 Uhr und von 13:30-
15:00 Uhr. 

An den Sprechtagen können sich alle Versicherten zu Fragen 
des Renten-, Reha und Versicherungsrechts in der Stadtverwal-
tung Lahr beraten lassen. Zur Beratung sind die vorhandenen 
Versicherungsunterlagen und der gültige Personalausweis/Rei-
sepass mitzubringen. ine Terminvereinbarung ist erforderlich un-
ter der Tel.-Nr.0781/639150.

Internationaler Schüleraustausch · 
Noch dringend Gastfamilien gesucht!
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ih-
nen Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutsch-
kenntnisse, müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für 
persönliche Wünsche ausreichend Taschengeld mit.

Chile                          
Dt. Schule Carl Anwandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 08. Dezember 2017 bis 13. Februar 2018
Für 10 Mädels und 16 Jungs, 16-17 Jahre

Dt. Schule R.A. Philippi, La Unión
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018
Für 1 Mädel und 5 Jungs, 16-17 Jahre

Dt. Schule in Villarrica 
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018
Für 4 Mädels und 2 Jungs, 16-17 Jahre
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Peru
Alexander von Humboldt Schule, Lima
Familienaufenthalt: 06. Januar 2018 bis 24. Februar 2018
Für 3 Mädels und 14 Jungs, 14-16 Jahre

Weitere Informationen erhalten Sie bei: Schwaben International 
e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, Tel. 0711 – 23729-13, Fax 
0711 – 23729-31, schueler@schwaben-international.de, www. 
schwaben-international.de.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Mi. 14.30 - 17.30 Uhr, Di. + Do. 9.00 - 12.00 Uhr

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer 
Wasmuth-Hödicke, Handy-Nr. 0171 7097145.

Donnerstag, den 26. Oktober 2017
14.30 Uhr  Frauenkreis (Thema: „KÄTHE LUTHER – eine 

tapfere Frau“ - Susanne Göhringer und Els-
beth Petri)

Samstag, den 28. Oktober 2017
10.15 Uhr  Taufgottesdienst für Melina Nora Moßmann 

(Pfarrer Wasmuth-Hödicke)
13.00 Uhr  Trauung von Thomas und Julia Kammerer, 

geb. Lilienthal (Prädikantin Brasch-Duffner)

Sonntag, den 29. Oktober 2017
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Wasmuth-Hödicke)

Montag, den 30. Oktober 2017 – „ChurchNight“
18.30 Uhr  Jugendgottesdienst (Pfr. Wasmuth-Hödicke) 
Auch Erwachsene sind zu dem von Jugendlichen und Konfir-
manden mitgestalteten Gottesdienst herzlich eingeladen. 
Im Anschluss gibt es ein Programm für Jugendliche im Gemein-
dehaus.

Dienstag, den 31. Oktober 2017 – REFORMATIONSTAG
10.15 Uhr   Festgottesdienst /unter Mitwirkung von Po-

saunen-, Kirchenchor und Kindergottesdienst/ 
(Pfarrer Wasmuth-Hödicke) 

Im Anschluss Pflanzung eines Luther-Baumes in der Nähe der 
Kirche.

Sonntag, den 05. November 2017
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Wasmuth-Hödicke)

Montag, den 06. November 2017
19.30 Uhr Posaunenchorprobe 

Dienstag, den 07. November 2017
09.30 Uhr Gymnastikgruppe
19.30 Uhr Kirchenchorprobe /Projektchor/

Mittwoch, den 08. November 2017
09.00–10.30 Uhr  Spieltreff
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
17.30 Uhr Flötenkreis (Einzelproben)
18.00 Uhr Flötenkreis (Gesamtproben)

Freitag, den 10. November 2017
16.00 Uhr – 18.00 Uhr Bücherflohmarkt im Gemeindehaus
Herzliche Einladung zum Schmökern bei einer Tasse Tee und 
Gebäck! Über 1000 Bücher warten auf Leserinnen und Leser! 
Jedes Buch 1 Euro! Ansprechpartnerin ist Frau Marianne La-
chowski.

Seelsorgeeinheit An der Schutter
07821/92089-0

info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de
Öffnungszeiten der Sekretariate:

Caritas und Pastoral Lahr 
Bismarckstraße 82
77933 Lahr

Täglich von
08.30 - 12.00 Uhr
13.30 - 17.30 Uhr
(Fr nur bis 17.00 Uhr)

Hl. Geist Lahr
Bergstraße 83a

Di 15.00 – 17.00 Uhr
Mi 16.30 – 18.00Uhr

Redaktionsschluss für Messbestellungen:
drei Wochen vor Termin

Vereinsmitteilungen

Sportkegelclub
Hugsweier 67 e.V.

Abholung und Nachbestellung der Haxen und 
Rippchen
Die bestellten Haxen und Schälrippchen können Sie am Sams-
tag, den 04.November 2017 von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr im 
Sportheim in der Schutterlindenberghalle Hugsweier abholen.

Wer noch bestellen möchte, kann sich bei  Harald Rieth, Tel. 
07821/4519 melden.
Bitte bringen Sie zur Abholung ein Gefäß mit. 

Wir möchten uns jetzt schon bei allen für die Bestellungen be-
danken. Sie haben uns somit wieder motiviert und unterstützt.  
Allen ein Guten Appetit!!! 
Die Vorstandschaft 

Bezirksverband der Obst- und Garten-
bauvereine Lahr-Ettenheim e.V.
Bodenprobensammelaktion für den Hausgarten/
Obstbaumwiese
Der Obst- und Gartenbauverein Kappel - Grafenhausen plant in 
den Wintermonaten eine Bodenprobensammelaktion. Interes-
sierte Hobby-Gärtner oder Obstbaumbesitzer können Bodenpro-
ben an einer Sammelstelle abgeben. Bei einem Info-Abend im 
Februar erklärt dann Frau Miriam Pfundstein, wie man diese Er-
gebnisse deuten kann und gibt Tipps wie man die Empfehlungen 
in der Praxis umsetzt. 
Wenn Sie Interesse haben, können sie sich beim Familienfest 
der Musikkapelle Grafenhausen am kommenden Sonntag, den 
29.10.2017, in der Festhalle Grafenhausen, am Info-Tisch des 
Obst-und Gartenbauvereins informieren.

Angelsportverein
Kippenheimweiler  e.V.

Backfischessen!!! 
am 05.11.2017 im Karpfenstüble am Waldmattensee in Kip-
penheimweiler.
Der Angelsportverein Kippenheimweiler veranstaltet am Sonn-

Telefonseelsorge im Ortenaukreis

Tag und Nacht
0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222
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tag, den 05.11.2017 wieder sein jährliches Backfischessen!!!
Die Küche des Angelsportvereins bietet hierbei:
Backfische, Forellen gebacken, Lachs-, und Zanderfilet, Fi-
schmixteller, Kartoffelsalat/Feldsalat
Alternativ: Schnitzel/Pommes/Salat/ 

Danach lädt eine reichhaltige Kuchenauswahl zum Kaffee ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen einen an-
genehmen Aufenthalt.
Angelsportverein  Kippenheimweiler  e.V.“

Geflügelzuchtverein Lahr und Umge-
bung
Familientag mit Geflügelschau 
in der Großmarkt- und Kleintierhalle (Lahr-Dinglingen, ne-
ben der Rheintalsporthalle) am 12. November 2017
Der Geflügelzuchtverein Lahr veranstaltet am Sonntag, den 12. 
November 2017 von 10.00 bis 17.00 Uhr einen Familientag mit 
angeschlossener Geflügelschau.
Dem Besucher zeigen sich verschiedene Arten und Farben-
schläge von Zwerghuhnrassen, großen Hühnern und Tauben bis 
hin zu den Enten. Zusätzlich gibt eine Futterschau Einblicke in 
die verschiedenen Futterarten.
Für Fragen zur Geflügelzucht stehen Ihnen unsere Züchter mit 
Antworten gerne bereit!
Die jüngeren Besucher werden von unserer Jugendabteilung 
betreut. Im Angebot gibt es herbstliche Bastelarbeiten oder die 
beliebte Mal- und Zeichenecke. Auch bietet die Jugendabtei-
lung ihre leckeren Crêpes an. Für das leibliches Wohl ist bes-
tens gesorgt. An der Kaffee- und Kuchentheke gibt es wieder 
die leckeren Torten und Kuchen, die Ihren Gaumen verwöhnen. 
Eine schöne Tombola sowie eine Sonderverlosung runden unser 
Angebot ab.
Der Eintritt ist frei!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Der Förderverein Jugend- und Handballsport im TV Sulz lädt 
ein zum Comedyabend am Freitag, den 27.10.2017

in das TV-Heim in Sulz in der Jahnstrasse.

Erleben Sie Standupcomedy & Philosophie mit
„Deutschlands ältestem Nachwuchscomedian“

HORST FYRGUTH

Erleben Sie ein kabarettistisches Comedyprogramm über die 
witzigsten Aspekte der menschlichen Bequemlichkeit – frei 

nach dem Motto => Lieber chillen statt killen,
lieber Übergewicht als Überstunden!

Termin: Freitag, den 27.10.2017 
Einlass: 19:00 Uhr // Beginn: 20:00 Uhr

Eintritt: 15,00 € im Vorverkauf // 17,00 € an der Abendkasse
 (je nach Verfügbarkeit)

Vorverkaufsstellen:
Thomas Bolz, Weingartenstraße 24, 07821-29469
Stefan Pabst, Weingartenstraße 28, 07821-3650
Bäckerei Schäfer, Lahrer Straße 26

„Das Prinzip Horst – ohne Erfolg erfolgreich“

Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband e.V.
Grüne Woche Berlin
Der Badische Landwirtschaftliche Hauptverband e.V. (BLHV) or-
ganisiert auch im kommenden Jahr vom 20./21.-24. Januar 2018 
wieder eine 4- bzw. 5-tägige Reise zur Grünen Woche in Berlin. 
Die Anreise erfolgt bequem per ICE oder per Flug ab Basel.
Die Grüne Woche ist die international bedeutendste Messe der 

Ulrich Suaudeau
Facharzt für Allgemeinmedizin

Offostr. 9, 77948 Friesneheim-Schuttern

Die Praxis ist vom 30.10. bis einschl.
03.11.2017 geschlossen.

Es vertreten alle in Friesenheim anwesenden Ärzte.

● Pflege bei Schwerstpflegebedürftigkeit
● Grundpflege und Behandlungspflege
 auch nach ambulanten Operationen
 oder zur Krankenhausvermeidung
 oder Krankenhausverkürzung
●  Hauswirtschaftliche Versorgung
●  Betreuung durch examiniertes Pflegepersonal
●  Abrechnung mit allen Kassen
●  Hausnotruf
●  Mahlzeitendienst
 (Menüauswahl)
●  Tagespflege/
 Tagespflegestätte
 für ältere
 Menschen

Bernd Sannert • Krankenpfleger
Gutleutstr. 3 • 77933 Lahr

Telefon 0 78 21 / 3 22 02 oder 0 78 25 / 28 01
Mobiltelefon 0163 / 8 32 20 21
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Ambulanter Krankenpflegedienst
Lahr-Ettenheim

Ernährungs- und Landwirtschaft sowie des Gartenbaus und An-
lass der Reise. Sie findet 2018 zum 83. Mal statt und ist stets ein 
Magnet für Besucher aus der ganzen Welt. 
Das zentral gelegene und in 2015 komplett neu renovierte 4*-Ho-
tel nahe des Brandenburger Tor ist idealer Ausgangspunkt für 
ausgiebige Stadterkundungen. Neben dem eintägigen Messebe-
such gibt eine Stadtrundfahrt einen Überblick über die Sehens-
würdigkeiten unserer Hauptstadt. Bei zusätzlichen geführten 
Ausflügen mit dem erfahrenen Reiseleiter-Team geht es zudem 
in das Reichstagsgebäude mit Besuch der Kuppel, zur Stasi Ge-
denkstätte Hohenschönhausen oder ins Olympiastadion. Auch 
bietet sich die Möglichkeit, Potsdam mit seinem Schloss Sans-
souci einen Besuch abzustatten. Weiterhin besteht das Angebot, 
unterhaltsame Musical- oder Theaterbesuche zu buchen.
Der vergünstigte Preis ab 499 € pro Person im Doppelzimmer 
gilt bis 25. Oktober. Wer ab Basel fliegen möchte, sollte sich 
möglichst bald anmelden, da die Plätze begrenzt sind. Das aus-
führliche Reiseprogramm ist erhältlich beim Agrardienst Baden, 
susanne.toennies@agrardienst-baden.de, Tel. 0761/27133-833, 
Fax -848.

Anzeigen
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Spare mit unseren günstigen Strom- und Gastarifen.

DA BLEIBT WAS ÜBRIG... 
FÜR DEN GUTEN TON.

27047_ANZ_Da_bleibt_was_uebrig_oma_90x135_4c.indd   1 01.09.17   14:18
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durchgehende Öffnungszeiten und kostenlose Parkplätze

Haarteile und Perücken
Auswahl von verschiedenen
Modellen, nach Absprache
Haarersatzkabine zur diskreten
Anprobe vorhanden.
Alle Krankenkassen.
Frau Nickert berät Sie gerne.

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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Wir brauchen Verstärkung!
Zur Unterstützung unseres jungen Teams suchen wir ab sofort 
eine/n

Produktionshelfer/in bzw. 
Verpackungshelfer/in, 
Vollzeit im 2-Schichtbetrieb  
für industrielle Serienfertigung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Thomas Lebrecht Schleiftechnik
z. Hd. Frau Annette Haller 
Tullastraße 4/3 in 77933 Lahr
Telefon 07821/954875-0
a.haller@lebrecht-schleiftechnik.de

Wir brauchen Verstärkung!
Zur Unterstützung unseres jungen Teams suchen wir ab sofort 
eine/n

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
Thomas Lebrecht Schleiftechnik 
z. Hd. Frau Annette Haller 
Tullastraße 4/3 in 77933 Lahr 
Telefon 07821/954875-0
a.haller@lebrecht-schleiftechnik.de

CNC-Metallfacharbeiter/in

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern


